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Auch in Ihrem Geschäft:
Der Milliardär und die Schauspielerin: (Schein-)Verlobte gesucht
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ihm widerstehen … oder nicht
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ungezähmt – Nora und der Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Ungezähmt – Nora und der Milliardär]
Auch in Ihrem Geschäft:
Protect Me From You
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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1. Fehler und ihre Folgen
Phoebes esoterische Buchhandlung, Greenwich Village.
14.13 Uhr. Donnerstag, 3. Dezember 2015.
Ich glaube, ich werde ohnmächtig. Plötzlich sehe ich nur noch verschwommen und meine Beine geben nach. Intuitiv versuche ich, mich an dem hölzernen Ladentisch festzuhalten. Serena eilt herbei, um mich zu stützen und fängt mich gerade noch auf. Mein Herz hämmert wie verrückt.
Das kann doch gerade nicht wirklich passiert sein ...
Das darf einfach nicht wahr sein ...
Vielleicht träume ich auch nur ...
Vielleicht ist das alles nur ein böser Albtraum ...
Endlich war es Max gelungen, zu mir ins Jahr 2015 und damit in seine Zukunft zu kommen. Nach nur einem unglaublich glücklichen, gemeinsamen Tag ging alles ganz schnell, so als stünde die Welt plötzlich Kopf. Max brach zusammen und vor wenigen Augenblicken hat er sich buchstäblich in Luft aufgelöst. Und jetzt ist er einfach weg!
Für immer?
„Emily! Emily! Sag doch was! Bist du ok?“ redet Serena heftig auf mich ein, während sie mich immer noch mit beiden Armen festhält.
In meinem Kopf geht es ganz wirr zu und ich schaffe es nicht, meine Gedanken zu formulieren. Ich sehe Serenas Gesicht nur ziemlich unscharf. Phoebe kommt zu uns und auf einmal spüre ich einen sanften Druck auf meinen Schläfen und nehme einen starken Geruch nach Kräutern und Alkohol wahr. Ich merke, dass mein Kreislauf sofort wieder in Schwung kommt.
Ich richte mich auf, setze mich auf einen Hocker und huste heftig.
„Alles ok, ich bin in Ordnung, danke“, presse ich schließlich hervor.
Meine Stimme kommt mir ganz fremd vor. Serena streichelt mir über den Rücken.
„Phoebe“, spreche ich weiter und sehe sie von unten an. „Was ist passiert? Es ging alles so schnell. Ich habe das überhaupt nicht kommen sehen. Ich flehe Sie an! Sagen Sie mir, was Sie wissen.“
Sie überlegt einen Moment, bevor sie mir antwortet:
„Zeitreisen sind viel komplexer und gefährlicher, als Sie denken. Es hat durchaus seinen Grund, dass solche Abenteuer streng geheim bleiben müssen. Sie sind nun schon ein paar Mal in die Vergangenheit gereist, ohne in Schwierigkeiten geraten zu sein. Zum Glück. Das Schicksal stand wohl auf Ihrer Seite. 1963 existieren Sie noch gar nicht, deshalb ist es während Ihres Aufenthalts dort so, als würden Sie einfach in einer anderen Welt als der Ihren altern. Die Risiken einer solchen Situation sind in der Tat überschaubar. Aber bei Reisen in die Zukunft sieht die Sache ganz anders aus. Max hat schließlich nach 1963 auch noch ein Leben. Wenn er also in die Zukunft reist, unterbricht er seine Existenz und sorgt für ein sogenanntes zeitliches Paradox, für eine Art Bruch. Sein Körper hält es deswegen im Jahr 2015 nicht lange aus. Die Folgen sind sehr ernst und zeigen, dass Zeitreisen auf keinen Fall ein harmloses Spiel sind.“
Ein harmloses Spiel? Man kann ja wohl nicht behaupten, irgendjemand habe mir eine Gebrauchsanweisung für Zeitreisen gegeben! Außerdem habe ich diese Situation nicht herbeigeführt. Sie war plötzlich einfach da. Das Schicksal spielt also mit mir, ganz sicher nicht umgekehrt.
Trotzdem habe ich ein schlechtes Gewissen: Donald hat uns schließlich gewarnt und gebeten, vorsichtig zu sein. Aber woher sollen wir wissen, was erlaubt ist und was nicht?
Serena hat in der Zwischenzeit Wasser aufgesetzt.
„Phoebe?“ sage ich und muss mich zusammenreißen, um nicht loszuheulen.
„Ja?“
„Kann ich das Zeittor hier im Laden benutzen, um nachzusehen ... ob es Max gut geht?“
Meine Frage scheint ihr nahezugehen.
„Es tut mir unendlich leid, Emily“, antwortet sie mit sanftem Ton. „Das geht nicht. Ich spüre die Präsenz des Tors nicht mehr. Wahrscheinlich hat Max‘ Reise für Störungen in den Zeitkanälen gesorgt. Die Verbindung zwischen den Schleusen scheint abgerissen zu sein.“
Augenblicklich spüre ich einen dicken Kloß im Hals.
„Sie haben ein furchtbares Chaos angerichtet“, flüstert sie nachdenklich, so als hätte sie so eine Situation schon einmal erlebt.
Eine Welt bricht für mich zusammen. Langsam stehe ich auf.
„Willst du nicht erst einmal etwas Warmes trinken?“ fragt mich Serena. „Das würde dir bestimmt gut tun.“
Was mir gut tun würde, wäre ein Wiedersehen mit Max ...
Der hoffentlich noch am Leben ist.
„Nein, danke“, antworte ich ihr matt. „Ich gehe jetzt lieber.“
Wie ein Zombie wanke ich in Richtung Ausgang.
„Emily!“ ruft mir Serena nach. „Willst du wirklich in diesem Zustand alleine sein?“
„Ja, ich komme schon zurecht, mach dir keine Sorgen“, erwidere ich und bemühe mich, zu lächeln.
Aber kurz bevor ich die Tür aufmache, drehe ich mich noch einmal um:
„Phoebe, ich hätte noch eine rein theoretische Frage ...“
„Ja?“
„Angenommen, ich würde irgendwann ein anderes Zeittor benutzen ... könnte ich Max dadurch in Gefahr bringen?“
„Nein, das wäre unbedenklich.“
„Ok.“
„Passen Sie auf sich auf“, fügt Phoebe fürsorglich hinzu.
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